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Im Rahmen einer Untersuchung an 3 versauerten Bergbächen im Nordschwarzwald in den Jahren 2009-2011 
konnte  die Steinfliege  Protonemura nimborum erstmals  nach über 50 Jahren wieder in Baden-Württemberg 
nachgewiesen werden.

As part of an investigation at 3 acidified mountain brooks in the northern Black Forest in the period 2009-
2011 the stonefly Protonemura nimborum was found again in Baden-Württemberg after more than 50 years.

1  Einleitung 

In den Jahren 2009-2011 führte der Autor Untersuchungen an drei Untersuchungsabschnitten 
im Nordschwarzwald durch. Die Untersuchung erfolgte nach der Methode Trendbiomonito-
ring (Marten 1994, 2001, 2005) mit jährlicher viermaliger Beprobung und Erfassung der Lar-
ven und der Imagines. Es handelt sich um stark versauerte Bachoberläufe im Hochschwarz-
wald (Roos 2010).

Der Datensatz  ist  inzwischen ausgewertet.  Mit  Protonemura  nimborum aus  dem Kaltenbach 
kann nun für Baden-Württemberg eine weitere, als verschollen geltende Plecoptera-Art wie-
dergemeldet werden.

Eine vollständige Besprechung der Daten, wie die Ergebnisse zur Entwicklung der Versaue-
rung im Untersuchungsbereich in der mehrjährigen und saisonalen Abfolge, soll später erfol-
gen.

2  Fundort

Der,  Kaltenbach  oberhalb  Gompelscheuer  (EN116.99)  liegt  in  einer  Hochlage  des  Nord-
schwarzwalds im Buntsandstein (Abb. 1). Er mündet bei Gompelscheuer in die Große Enz. 
Die Probestelle liegt direkt oberhalb des ursprünglich zur Flösserei aufgestauten Kaltenbach-
sees. Es handelt sich um einen gering beeinträchtigten, grobmaterialreichen silikatischen Mit-
telgebirgsbach (Gewässertyp 5). Näher Angaben siehe Roos (2010).
TK50  L7316;  Rechts/Hochwert:  3456875/5388236;  Breitengrad:  48°37'48.93",  Längengrad: 
8°24'50.13"
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Abb.  1:  Lage  der  Untersuchungsstelle  Kaltenbach  oberhalb  Gompelscheuer  (EN 116.99)  im Nord-
schwarzwald in Baden-Württemberg. TK50 L7316; Hoch/Rechtswert: 5396609/3458285

3  Besprechung des Fundes

Protonemura nimborum (Ris, 1902) (Abb. 2-4)
Rote Liste BRD (Reusch & Weinzierl 1998): 3; Wiederfund für Baden-Württemberg.
Eidel (1933, 1955) beschreibt die Art als relativ selten. Als Fundorte im Schwarzwald meldet er 
Hummelloch bei Schonach, Zastlerbach (800 bis 1000 m), Seitenbäche der Elz zwischen Schlei-
fe und Elzbach, Schwarzenbach, Greßbach und andere. Für Baden-Württemberg gibt es bisher 
noch keine Rote Liste. Es liegen lediglich Checklisten vor (Marten et al. 1996, 1999). Dort 
wird die Art als verschollen angegeben (Marten, 1996).

Abb. 2: Protonemura nimborum. Dorsal, frisch geschlüpftes Weibchen rechts
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Abb. 3: Protonemura nimborum. Weibliches Genital, ventral, ausgereiftes Weibchen
Abb. 4: Protonemura nimborum. Weibliches Genital, ventral, junges Weibchen

In der Rohfassung der aktuellen Roten Liste Deutschland gibt es keinen Eintrag für Baden-
Württemberg (schriftliche Mitteilung Herbert Reusch, Januar 2015).

Nachweise  am  Kaltenbach  oberhalb  Gompelscheuer  (EN116.99):  1  frisch  geschlüpftes 
Weibchen am 26.03.2010 und ein ausgereiftes Weibchen am 09.04.2011 (Abbildung 2-4).
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